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Der Deutsche Verband (DV) befasst sich seit 1946 

mit Grundsatzfragen und Zukunftsperspektiven der 

Wohnungs- und Immobilienwirtschaft, des Städte-

baus und der Raumentwicklung. Als überparteiliche, 

neutrale Plattform bringt der DV Entscheidungsträger 

aus Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Rechtsprechung, 

Wissenschaft sowie verwandten Verbänden zu 

einem praxisorientierten Erfahrungsaustausch 

zusammen. Die EU-Repräsentanz des DV in Brüssel 

beobachtet im Wesentlichen die europäische 

Struktur-, Energie- und Verkehrspolitik und begleitet 

laufende Legislativprozesse der Europäischen 

Kommission, des Europäischen Parlamentes und 

des Europäischen Rates. Auch EU-Projekte zu 

verschiedenen Schwerpunktthemen der Wohnungs-

wirtschaft und des Städtebaus werden vom 

Brüsseler Büro aus koordiniert und abgewickelt. 
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Mit Sitz der Europäischen Kommission, 

des Parlamentes und des Rates nimmt 

die belgische Hauptstadt Brüssel nicht nur 

eine wichtige Funktion für ihre Mitglied-

staaten, sondern auch für ganz Europa 

ein. Dies spiegelt sich in einem sehr 

international geprägten Umfeld mit einer 

großen kulturellen und sprachlichen 

Vielfalt wider. Neben der Gelegenheit das 

europapolitische Geschehen hautnah 

mitzuerleben, kann man hier aber auch 

das typisch Belgische näher kennen-

lernen. Dazu gehören unter anderem 

kulinarische Spezialitäten wie das 

Nationalessen Pommes Frites, aber auch 

Pralinen und Waffeln und Miesmuscheln.

Brüssel, Belgien
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Das Praktikum umfasste ein breites 

Spektrum verschiedenster Aufgaben. 

Hauptsächlich war ich in die Arbeit des 

URBAN-Netzwerks und dort vor allem in 

die Vorbereitung der Netzwerktagung in 

Regensburg eingebunden.

Zu meinen weiteren Aufgaben gehörte die 

Mitarbeit bei der Herausgabe des monat-

lichen Newsletters ĂEU-Infoñ. Dieses infor-

miert die Mitglieder des DV über relevante 

Entwicklungen in der EU-Politik. Zudem 

unterstützte ich weitere Projekte wie den 

Stadt-Umland-Wettbewerb in Branden-

burg und auch die Teilnahme an zahl-

reichen Veranstaltungen gehörte zum 

Alltag in der Brüsseler Repräsentanz.

Aufgaben während des 

Praktikums

Á Die Praktikumsarbeit erforderte die 

Koordination verschiedener Projekte zur 

gleichen Zeit, so dass ich mein Zeit-

management verbessern konnte. Durch 

das internationale Umfeld in Brüssel 

waren zudem gute Kommunikations-

fähigkeiten und Englisch-Kenntnisse 

gefragt, da bei Treffen und Veran-

staltungen regelmäßig Teilnehmer aus 

ganz Europa anwesend sind.
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Das Praktikum in Brüssel bot in erster Linie 

die Möglichkeit, einen umfassenden 

Einblick in das politische Geschehen auf 

europäischer Ebene zu nehmen, verhalf 

aber auch dabei das politische System in 

Deutschland besser zu verstehen.

Sehenswert stellt sich die Stadt zudem im 

Hinblick auf ihre städtebauliche Strukturen 

dar. Der repräsentative Grand Place mit 

den ihn umgebenden Bürgerhäusern gilt 

als einer der schönsten Plätze Europas.  

An zahlreichen Hausfassaden der Stadt 

sind darüber hinaus Comic-Motiven zu 

entdecken, die sich meist über mehrere 

Stockwerke erstrecken.

Eindrücke
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Brüssel verfügt über zwei Amtssprachen: 

Französisch und Niederländisch. Anfangs 

etwas befremdlich, gewöhnt man sich 

doch schnell an die Zweisprachigkeit in 

der Stadt. Zwar ist die Kenntnis dieser 

Sprachen im Alltag sicher hilfreich, zu 

meiner Erleichterung reichten in der Regel 

jedoch Englischkenntnisse aus.

Die Nahversorgungsstruktur in Brüssel ist 

nach wie vor sehr kleinteilig. So findet 

man in der ganzen Stadt verteilt eine 

Vielzahl an Bäckereien, Fleischereien und 

Fischgeschäften.

Veranstaltungen jeglicher Art haben einen 

hohen Stellenwert, darunter auch Shows, 

Konzerte und Kunstaustellungen.

Kultur

Als Nachbarland weist Belgien keine 

großen kulturellen Unterschiede auf. 

Differenzen zeigen sich eher in kleinerem 

Maßstab. Ein gutes Beispiel dafür ist die 

Bierkultur. Sowohl Deutschland als auch 

Belgien sind für ihr Bier bekannt, das 

belgische Bier ist aber weitaus facetten-

reicher, was die Geschmacksrichtungen, 

aber auch die Stärken angeht.
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Á UNTERKUNFT: Um Anschluss zu finden, bietet sich ein Zimmer in einer (interna-

tionalen) WG an. Hier trifft man auf gleiche Interessen, wenn es darum geht die Stadt 

/ Umgebung zu erkunden. Nach Möglichkeit sollte man vorab nach Brüssel kommen, 

da sich die Wohnungssuche etwas teurer und schwieriger gestaltet.

Á EVENTS: Lobbying gehört zum politischen Alltag. Die vielen damit verbundenen 

Events sollte man sich nicht entgehen lassen. Hier trifft man auf bedeutende Persön-

lichkeiten und kann mit Teilnehmern aus jeglichen Mitgliedstaaten ins Gespräch 

kommen und so viel über anderen Kulturen lernen und Erfahrungen austauschen.

Tipps & Vorschläge für zukünftige Praktikant/-innen
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Á MUST-DOós: Die Einkleidungszeremonie von Manneken

Pis miterleben, mindestens eins der 2700 Biere in der 

Bar Delirium trinken, Pommes bei Maison Antoine 

kaufen und in einer umliegenden Bar essen, an einem 

Donnerstagabend zum Place Luxembourg gehen é
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Das Praktikum hat mir gezeigt, dass sich 

ein Studium mit Fokus auf dem deutschen 

Planungssystem auch gut mit dem 

Arbeiten im Ausland vereinbaren lässt. Der 

Arbeit außerhalb des Landes kommt sogar 

besondere Relevanz zu, um über aktuelle 

und zukünftige Geschehnisse informiert zu 

sein und von Erfahrungen aus anderen 

Ländern profitieren zu können.

Ich kann mir gut vorstellen, nach dem 

Studium in Brüssel oder auch in einer 

anderen europäischen Stadt zu arbeiten. 

Die Zusammenarbeit mit anderen Ländern 

bzw. das Kennenlernen anderer Planungs-

systeme stellt sich mir als eine spannende 

Herausforderung dar.

Das Leben danach...
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Immer wieder hört man: Ein Auslandsaufenthalt ist eine einzigartige Erfahrung, die man 

später nicht missen möchte, der man sogar hinterhertrauert, egal ob Auslandsstudium 

oder Auslandspraktikum.

Ich bin sehr dankbar dafür, dass mir die Möglichkeit zu beidem gegeben wurde. Obwohl 

Studium und Praktikum zwei völlig verschiedene Erfahrungen waren, ist es schwer zu 

entscheiden, welches der wichtigere Aufenthalt für mich war, denn man gewinnt unter-

schiedliche Erfahrungen und stärkt somit auch unterschiedliche Fähigkeiten.

Vorab fragt man sich häufig, ob es das richtige ist, den Studienort zu verlassen ïvor 

allem aufgrund des hohen organisatorischen Aufwands. Doch diese Zweifel zerschlagen 

sich schnell, ist man erst einmal im Ausland. Die neuen Kenntnisse, die man über 

andere Länder und Kulturen gewinnt, die Freundschaften, die man in der ganzen Welt 

aufbaut, und nicht zuletzt die eigene Weiterentwicklung sind die zusätzlichen Kosten 

und das möglicherweise verlängerte Studium zweifelsohne wert. 

Letósgo abroad!
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